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Diefer Brovhet (wie aud) die goeen folaende) hat nach dee babylonifihen Gefinanif gelehrt 3
und fan beffin Buch in ghoen Stivcke eingetheilet werden.
L fE eine Ummabnung an das Dold, 0afll. f'fll,’ﬂf Troft - Predigt von dem Scuty
e fich nidyts durch dfe Seinde am Bau des)l  OOLtes, und ver Kirche des Tieuen Tes
Cempels {ollten bindern lafjen. | ftaments, ; |
| . - ‘ | Veemabnurg: Daf in allen Etanben dbenen an BOted Start ge! Ciun,
a8 t:'E'ﬁ'E ﬁﬁmrfz lihebenen u’-nr.-:h%-um-:rln s gehorcen » Iwie Bon btl1:3hn}cn:_;;:.1;1||§|f. nd
&t beeg Theil. 1. Y ber Titul, Eingang und Belegenbeit s {oriciter, und Mol Jifracl allbie acfibeben, v, 13, 14 I
'.:”:'.- ot I Mermabnung wm Bau t‘:!'iul11'-.‘|51j_‘;ﬂl.':l :
?ﬁril.;r[;r.rfg:.:pt;r worbalt, theild ben Fleif, weldyen fie u thren Wobn | Das andere Sapitel
baufern anvenden, therls bie Strafien GOted , o alldercit Wbt Wh| - ooy beey unterfibicdliche Decigten Haggak. L I eine Bers
e Deelaiima crgangen , unb nech Binftig egeben fBRIEN L D 3213 ||y sbpyg qum Bau Ded andern Tempels, v, se6. 1. Berleiffung
Il as Dicje i‘»t:’_rn-:r-n'.lu_:Lq-.'l?urdh 0. 13 13, 14, (Befiehe Efr. |GOtted, dafi ex audh in Ginaben beo bem anbern Tempel fevm, unb of
, LLL.:_ 1, unb Gap. 6. v, 14.) l..:u:n nrb:unlmnur.Erng ﬁt':lng.l-:ﬁ ttclllri;'_ h.:n_lnmﬂr:lnr ughsgsﬂrm Pf'f:lt-lﬁ!;l.
: o’ y _ ; R et H o 1o, sere, 1L E-Tirebigt miter bie Doinchieley Deb obds und anis
R b e 16 g Dk o LT S =
it echife g | DeE|l =g " _
arbri Pionden , aefihalh Des HErN Eﬁurt.| Q(i -’;lf]itmn; und 511:!11"5!6],111‘11551!1;1?%6 ;'?_f}ﬁm .
 Frigh g ol A eiar? : =l AHor r ' 3|2 Jube
it e, Durd) Den *Propheten " Daaaal, €O %E&.’f" ¢ W andern _Jaht Deo Jioniges

1519, leubabel, dem Sobn Sealthicl, denn Fiwien Ju: | . -
Iu‘:!a_ri:“';:'{b'l ?mﬁ i ﬁﬂEﬁmlbéﬁ Sobn Sosabat , Dem Do+ 2. Am cin und gtoansigfien Tag des ficbenden |
|Eeru, |i1 Enll"t'it‘ﬁflrr i fovach : ' ‘Dionben, aefihah ded S_‘}@Errn JBott , ducch ben !
g K Deemabnuna: Dop ber aeifls unb weliliche Stand in Bedietuma| Vropheten Haggai, und forad : :
¥ . 5, [Pes Gotieadienfié iammien balten, 1||~.tE|:m |;t'15: t:{:-lll{?:';':il:: .,[T:Jf:.:ru! 3. Saae ju Seeubabel, dem Sobn Sealthiel I
o, o S s B Pl S e ifen Suba, 1md gt e, dem Eofn S |
g, | 2. o foricht der HErr Rebaoth: Dif WVolck{sabaf, den SHobenpricfier, und pum ubrigen Bold,|
fovicht : Die Reit iff noch nicht da, daf man des|und fpridh 2 SR : _ |
HEren Haug baue, 4. JWer iff unter euch iiberBblichen, der Dif Haus
| 3. 419t Des HEern Wort gefehad durch denjin feiner vovigen Hervlichteit gefeben hat ? Lnd B
l BVropheten Daanai ; ; ltwie fehet ibes nun an? S48 niche alfo, 8 dimefet |
4. Aber eure Jeit ifi da, daf ibe in actafelten)ieud) nichtd fepn? ' _
Daufern rohnet, und dif Haus muf witike fehen, || 5. Und nun, Secubabel, fen getroft, foridit bﬂt
7. Nun fo foricht DerHERNR Sebaoth: Schauet, || DELe s fen getroft, Fefua, du Sobn Fozadal, du
roie e6 euch aebet, 4573 _ [|Poberpricfier 5 fey geteofi alles Wolck im Land,
“Deit. | 6. Fhe * fet viel, und bringet wenig ein, - ihr][foricht der HERNR, und arbeitet ; Denn id) bin
31‘5'-:?'—:.-"17”- und terdet Doch nidot fate 5 ibe temelet, und it euch , fpricht dee DENRN Jebaoth,
e [merDet Doch niche teuncten 5 b Eleider eud), undy 6. Jad) dem AWort, da ich mit eudh einen Dund |I
{26 fonnt eudh doch nicht ecrodemen 5 und welcher Gelt|[madbte , da ihr aus Eaopren soact, U mein Gei

weebienet, Der featd in cinen Idchevichten Beutel, . [funter eudh Bleiben, fivchet eudd nicht ! | ’I

:'-"::"Dll- 4 | — s = O Teait s TaE BLEYETE e el s o ' =it O
! 1N . ¥ Ty s Eihattet; orell o SO 2ak BOTE by feiner Hinde mit feinem beiligen {Hilt | LAUg.
g LTE. zlldﬁ[;;}t: Id}r e :ﬂer BL[ ﬂﬂﬂ} Cl:l] i |Enaben mweboen wolle, ob fiealeich fiae nidts gemchict mwicd Boas. |

Il ; B o R B Y T of AL |
und bauct das Haus: Das {0l mi NGO fy 25mmnel und Broen, das Wicer wund Tros

feon, und will meine Ehre evgeigen, PEDE D) Lol bomecten werde
NELT. 8. Ta alle Bevben will i -
k 9. Denn ifr wartet woll auf viel, und "*'[”“'1nf;tll*i."!gj:;hﬁ:'ﬁjf‘}ﬁc?‘:? ::lt:f?r b:t&eg??g. hgftg
ef ird wenig, tmd ob ibes fdhon beimbringet, 10llih il i Jaus u::ﬁl'f’ evelichEeit machen
sevfidube ichs doch.  Warum bas? fpricht "-"i’-"f| fbricht Der -:3-;3:%-:‘1{, -"’Ebaégh -
$HEre Jebaoth,  Davium, dafi mein Haus (o wufi|| "y T IE“!-.1:;|I'rIEl;T|-:'I-iTI-Tr:%’rr allg Telt tedfien folite durch Berge,
| feefet, ‘und ein jeglicher eilet auf fein :_r:muﬁ.n i?“ﬂ‘l hrér_g:y_u.riu_u. it S bl Falies Sl i s S o3 J
| ro. Darum hat dev Himmel ubet euch Derw TOO e iunice Giaabens und dee wigen Sciafe Gewnd 19, .3, |- |
| berhalten, und das Eedreich fein Gewadd. | o, Denn mein i bende Silber und Gold, |
| 11, UnD ich habe die Diwre gevuffen, beybe uber | forichit der HENRR Qebaoth,
Land und Berge, dbec Korn, Dioft, Del undll" 1o @3 foll die HerelichEeit diefed lesten Daufes| |
uber alled , twas aus bex Erden fommt, ﬂil_ElJ‘llUﬂq aeoffer meedeén, Denn Des erfien gewefen ijt, fovidt
Leute und Bieh, und uiber alle Avbeit dec hanbde ey HEee Jebaotl.  Lnb ich will b Friede geben
b 15720 o iy e bt v it 0 biefem Ott, foricht dev HEre Jebaotd.
m | 12, (:j'\'i'l gehordite Serubabel, dee Sobnll 11 I yier ynd soamsiaften Tag ded netns 1 |
~ Sealthiel , und Fefua, der Sobn Fo- Q[ ten Wionden imau'nbs:rn Tahr Davii |
iabaf, der Hobhepriefter,und alle ibrige des Wolcks, aefbalb des HERMN é{:nn; u bem qsrl;::l cten
!nim:r Stimime des HEven ihres GOttes, unt| syaqaai, 'mb forady: b W ‘|
s S S, e |12 e e e Sny: Gt |
s UL acandt hatte s LUnD Das Oold |l pviefer um dag Gefag, und forid : \

iwebte fidh vov bem HEven. | B g TR ey S R S
™ b ol iy e et || 3o CRBenn jemand hetliq Sleifeh truge in feines
Iy Ih;" S 'E“‘d?"‘gﬁﬂﬂm'.mr “mtﬂfwfﬂj&mﬂf|,‘i{ttmea (Feren, und vibrie hernach mit feinem

E5ch bin mit eudh, foricht der H ; - AN
3% a Engel) gﬂ?i!i;f%‘i'ﬂﬁ{:;ﬂitﬂ;_‘f- |Ifire Speife wdve, twide es audh heilig? 1nd bie

14, LD et HERR ertoectte den Geift Serno| Pricfier antivoeteten, und forachen : Nein! h
[babel, Des Sobns Sealthiel, Des Furften Fuda, |[verm vas tnreme veunreinipet bog paige. 3 o nreines
und ben Seift Jefua, des Sobns Fogadak, des|| 14. Dagaal fovach: 6o aber ein Linveiner von
Dohenpriciiers , und den Geift desd ganten ubrigen|ieinem beruibrren as dicfer eined anciibrete, wicde
Bolcts, daf fie bamen, und arbeiteren am Haug s auch unvein? Dic Priefter antioorteten, und
des HEren Jebaoth, thres BDttes. |ibrachen : @8 witede uneein.
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. Der Prophet Hagaoi. . 2,

...5:3 '.

|15, Da antwortete Dagaai, und fprady: Eben||Seigenbdume , Granatbdume, nochy Oelbaume 3
alfo find Dif Vol , und drefe Leute vor miv aud), ||aber bon diefern Tagan, will ich Seeqen qeben.

fPeicht Dex HERNR, und alle ihvee Hiande Wevd, ||, Deemabnung: ag ivie e iabren Gotesticiti freulid l‘:fﬁ‘-‘
und was fie opfern ; iff unvein. i ageions vy L e S

Loy ha s i w21, UnD des HERRI Wort gejehal sum an:
o it i 8 6 GOONMEL sl o Soga, am it wnd gansgin
i w kL | hi! a1 L g el O *

auf Den andern geleat mard am Tempel Des|| 248 ¥E2 m'{"Eﬂh und fpradh T QUid B
SERNI, ; _ 22, Sage Serubabel, dem Fiefien yuda, un
17, Dafi, wenn einer yum Koenbaufen fam,|[PFID 2 S Il Himmel mtluh _m'g“.' l‘“,'.‘"""'ﬁﬂl'

ber aiangiq Maah haben jollte , o waren Earm ge: [23' unhﬁf{l, h"lr%t-“m%—:lli'ﬁ. .I-g?“,rﬁl.d.} i"'w 12._{11
hendaz Stam er ju dev Seltes, und mennte funfyig|-Sore ¢ UND OI¢ Madiige JONGEIDE BEC LT

T T St oat e Soertilaen 3 und mwill bepde Wagen mit ibren NReu:
| Eimee 4u fihopfen, fo toaven faum givangia da, | P o M Bee.
Famed |18, Denn” ich plaate euch mit Diteve , Brand.| [0 umferen, daf beyde Rof und Wiann e
v | torn und SHaael, in ol euter Aebeit ; noch feby.|untee fallen follen, cin jealicher dutch Des andern)

et 1 ﬂlﬁ} I.“d]t gl LUK IiJE‘I'l"f}t'ﬂEI.' DERNA. lLﬂ}m:“‘tﬂn il rodll bie Derfen, o ibe fiechiet, vecfiobem, el
| 19, &0 (thauet nun deauf, von dicferm Tag an | {des turdy Alcrandeum Jiagmmm gefheben i,

- und guvor , nehimlich von dem vice und gwangtgfien| 24. Sue felbigen Seit, fpricht der HERNR Je:
Eag des neunten Monden, bif an denTag, daj(baoth, will ich didh, Sevubabet, du Sohn Seal:
Der Tempel Deg HERNRN aeavimdet i, {chavet|ithicl, meinen Knedit, nehmen, fpricht dee HELr,
3 brauf, und il Dich tvie einen SPitfchaft - Ring halten ;
| 20, Denn der Saame liegt noch in der Scheu:|| Denn ich habe bich evrodble, foricht dex DERNR
wven , und teaat nody niches, mweber TWeinfivcke || Sebanth.

ENDE bes Propheten Hagaai.

¢t Brophef SacharSa
| (L PUDDDEL SFACHATeHa,
Dif Buch fan in dreny Stucke qetheilet mwerben,

[. T3fE eine Dermabnung an das Dold und||  der Satungen, fofelbicer Jeit eingefehlis
oie Suriten, vaf fie den Tempel aufbauen|| denwarven, vom 7. Cap, bif 3um o.
follten.  1Delches denn mit etlichen @efich- |11, sEtliche Troft-Dredigten wider die Sein:|

| ten Deftatiget worden, biff 3um 7. Tapiz| ¢, und von der KRirchen bfﬁﬁcufltﬂfﬂhz

.. el : ; I ments, und dem Reidy Chrifit, vom o,

[l. £ine Reformation und Abffellung etliz|| Cap. biff sum Ende,

Das erfie Capitel || Bevechia, bes Sobng Fobo, dem Propheten,
Satbeeo Theil. 1. Tt cine Straf- Bredigtwider bie Unbufifertiqleit unp TL‘E'-“']'_: .
and weldyer T -‘.|:'.:::_f1_"5 bre Lnterlajiung Ex_;*_ :'irL1' ‘l Hebaubed qefofien B ‘__',E[} ]'l.lf,][‘ ben Der ‘E'Ftﬂl.',['_lt; und fiehe, ein Mann
1, Tafi, Lo & ool o inioeicoemn o St er brosqunda bed teeireen: | | i s % a T e 2 L . "
| fen Welds LT drenmiedy vy, ML Emn l*i--i-'!?.’.i‘.l'.' il Iﬁ:'.'f':‘.l mﬁ '1_[" l!:”“" IL_’JH'!FI_I 1"'?!.I'h.-_llﬂb -ﬂ ”hl[ tntet h’"
werfbricht ben volligen Ban bed Tempedd, unb Befdpiung deffelben iﬂim ten in dee 2ue s und tJ:!I[fE thm waven rothe,

.

| (buf e Beit Mefiid v, 18:a1, bragme und toeiffe LPferbe, .
ey | S adhten Dionden ded andern Tabes, des|| 9. Undid) fovach : DMein Herr, wee find diefe 2
et el Stonigd Davii , aefcbah diff Wort Ddes| r,‘nmm ngel , e it miv eedete, fprach su mie ;|
1453, }.J SERRN, " SacharYa, dem Soln|l3d toill div seigen; wer dicfe find. '

[l i

TR
0,

gL,

Jr

e «seen bofen 2Beegen, und von eurem bofen Thun ;|

Hevechia, des Sobns 0o, bem Poo:||

pheten, und fovady: \

2. Der HENRN 1E gornig aeroefen ubee euve
Natter,

3. 1D fovich au ibnen: So fpridt bec HEer
Sebaoth : Kebret ench qu miv, fpricht der HErr
Achaeth : So will i mich su cuch febren, (pridht|

Dot HENRR Iebaoth. '

. L «
4. Sreod nicht wie eure Vatter , weldben * diel

_ porigen Propheten prebigten , und fovachen : So

bricht der HERN Jebaoth : SKebret cudh von eu:|
aber fie achordhten micht, und adhteten nidht auf)|
mich ,fovicht ber HENRN,

§. 2860 finD nun cure Battee und die Brophe:

tenn 2 Seben fie aueh noch ? |

6. ii8 micht alfo, Da memne Iort und meine|
Rechte, Dieich duvch meine Knechte, die Prophe:|
ten, aebott, haben cure Batter troffen? Daf fiel
Hch baben muffen febren, und fagen ; Gleichivic]
Der HENN Jebaoth vorbatte, uns juthun, dav|
nad) wir qicngen und thaten, alfo bat ex uns aud!

| aemoefen Diefe ficbengia Fabr 2
| 13. Und der HENRNR antwortete dem Enael

| 1o. LInD der Aann, der unter den Mneten hielt,
antioortete und fprad @ Diefe find , die der HEry
augaefandt bat, das Land duvdhiugichen.

Hele: Daf bie beiliaen Engel von GO in alle Lanbe und Ortauss
jaclanbt mwerben , febmen TRillen 5o vollbringm, v, 10,
| _11. Sie aber antworteten dem Engel Ded|
| DERRM, der unter den Mycten hielt, und fora:!
chen : ABie find dued) Das Land gesogen, und fiche,
lalle ander figen (il :
| 12, Da entwortete Dev Enael ded HERNIN,
und fprach) : SHERNR Jebaoth, wie lang wille du
\Denmn Dich nicht erbavmen Gber Secufalem, und

\uber Die GStabte Juda, iber roeldhe du sorniq biff

|0ee mit miv vedete, freundliche Wort und trofilis
\che 2ort. -.
| 14, Undder Engel, Der mit miv vedete , forach
A mie : Predige, und fovich ¢ So fpridhe der HEer
acbaoth ;. S habe fehr aeeifect Gber Serufalem
lund Kion.

| 15. Yber

g,

“ich bin febr jovnig ber die ffolien * Sad.

| aethan. | Depden : Denn ich toar nuv ein wenig gornia s fied >
VUG, | Sebr: Daf GOted Deduwort bic Unbuffertigen alingonis :T.:rT:|!.||'-] ber Delfen gum :.:'.__\lft_ll"' erben. |

: nG burch bie verbiente Straffe eritillet werten, v. 6. . | 16, Darum Io mﬁﬂ}[ Der i‘}[\ii’ﬁﬂi+ fjd} toill

e |7 X300 vier und gmangiafien Tag des cilften||mich wiedee su Jerufalem Cehren mit Bavmbers

rp- - Mionden, welcher 17 Dev Viond Sebat ,||Bigkeit, und men aus foll deinnen gebauet wers

EEEI andern Jabe (Ded SKonigd) Dacii, gefchab das|
~B0tt Ded WA ju Sadbarja, dem Sohn|

Den, fpridht Der HERR Jebaoth 5 dacsu folf die
| Simmerfehnur in Fevufalem gesoqen mwerden.
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	Seite 622
	Illustration: Der Prophet Haggai treibet an dem Judenvolkh sehr starkh, daß man doch nach dem Gott auß der Gefängnuß geholffen sein Hauß Ihm vor allem wider aufbauen, oder widrigen Fallß Fluch für Segen gewarten soll
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